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Die Kriſis in Italien
Original Bericht des General Anzeiger

Halle 3 Februar
Ein unerwartetes Ereigniß iſt eingetreten Das Mini

ſterium Crispi iſt geſtürzt Nichts ließ eine ſolche Kata
ſtrophe vorausſehen Die finanziellen Schwierigkeiten in welchen
ſich Jtalien befindet hatten allerdings eine tiefgehende Miß
ſtimmung erzeugt und einen Wechſel im Finanzminiſterinm hervor
gerufen Das Budget welches der neue Finanzminiſter Herr
Grimaldi vor einigen Tagen vorgelegt hat wurde allerdings
nicht mit Enthuſiasmus aufgenommen denn auch dieſes Budget
appellirte ohne das Gleichgewicht im Staatshaushalte herſtellen
u können an eine weitgehende Opferwilligkeit der Steuerträger
llein ein anderer Ausweg war nicht vorhanden wenn man nicht

etwa an eine Reduktion der Zinſen der Staatsſchuld oder gar
was in der heutigen Welt ganz unmöglich erſcheint an eine
Reduktion des Heeres und der Flotte denken wollte

Der Finanzplan Grimaldi s beruhte hauptſächlich auf einer
ſehr beträchtlichen Steigerung der Alkoholſteuer Man weiß
daß wenn Steuern dieſer Art namentlich bei einem Artikel der
aus dem Auslande eingeführt wird geplant werden der Staat
ſich beeilt noch vor Einführung der betreffenden Steuer vom
Parlamente die Votirung eines ſogenannten Sperrgeſetzes zu
verlangen Dieſes Sperrgeſetz hat nämlich den Zweck die Maſſen
einfuhr des höher zu beſteuernden Artikels zu verhindern bevor
eben die höhere Steuer vom Parlament bewilligt iſt und in Kraft
treten kann

Ein ſolches Sperrgeſetz nun verlangt die italieniſche Regie
rung vom Parlamente und das Parlament ließ die Regierung im
Stich Der Miniſterpräſident Crispi trat perſönlich für ſeinen
Finanzminiſter in die Schranken und er erlitt eine perſönliche
Niederlage Crispi blieb mit 63 Stimmen in der Minorität
ſowohl die Rechte als auch die äußerſte Linke ſtimmten gegen ihn
und ein Theil ſeiner eigenen Partei ſchloß ſich der Oppoſition
an An der Finanzfrage iſt Crispi geſcheitert

Obgleich Crispi nicht jener italieniſche Staatsmann war
welcher den Eintritt Jtaliens in das öſterreichiſch deutſche Bündniß
bewirkt hat ſo hatte er doch den politiſchen Gedanken welcher
dieſem Bündniſſe zu Grunde liegt ganz zu dem ſeinigen gemacht
und er muß als der vornehmſte Repräſentant der Tripelallianz
in Jtalien angeſehen werden Wir wollen aus ſeinem Sturze nicht
den Schluß ziehen als ob damit die Tripelallianz geſprengt wäre
als ob von nun an die italieniſche Politik in anderen Bahnen
als bisher ſich bewegen würde allein in einem gewiſſen Sinne iſt
Crispi dennoch das Opfer der Tripelallianz geworden Denn
dieſe Allianz hat Jtalien das ſeine Rüſtungen außerordentlich
ausdehnen mußte um es in militäriſcher Beziehung den Allianz
genoſſen nach Möglichkeit gleichzuthun ungeheure Laſten auferlegt
und hat ſeine Staatsfinanzen die ſich bereits im Zuſtande des
Budgetgleichgewichtes befunden hatten in beängſtigender Weiſe
zerrüttet Dem Verfall der Staatsfinanzen folgte auf dem Fuß
der wirthſchaftliche Verfall des Landes ſelbſt und eine bedenkliche
ökonomiſche Kriſe hat Armuth und Elend über weite Kreiſe der
Bevölkerung gebracht

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Und damit reichte Frau Briſſö Alexander die Hand bat

ihn auch einmal Abends von ſelbſt vorzuſprechen und ent
fernte ſich unter frenndlichem Kopfnicken

Alexander ſah ſich in dem Salon um in den er geführt
war und warf auch einen Blick in die daran ſtoßende
Zimmerreihe Die Ausſtattung war reich und koſtbar aber
nicht prunkend Ueberall zeigte ſich ein vornehmer Geſchmack

Bald erſchien auch Clothilde in dem letzten der nur
durch Portièren getrennten Gemächer und eilte mit elaſtiſchen
Schritten ohne irgend welche Verlegenheit zu zeigen auf
den ihr entgegengehenden Alexander zu

Jch habe Sie warten laſſen Verzeihen Sie mir Herr
von Arnim

Und ich ſtöre Sie ohne Zweifel bei wichtigen Dingen
Da habe ich denn um Entſchuldigung zu bitten erwiderte
Alexander auf die liebenswürdige Anrede und beugte ſich auf
die Hand des jungen Mädchens herab

Sodann ſetzten ſie ſich einander gegenüber und waren
bald in lebhaftem Plaudern begriffen Ein Concert das ſie
beide beſucht hatten bildete zunächſt den Gegenſtand des
Geſprächs

Es iſt unbegreiflich äußerte Alexander daß man ge
wiſſe Jedermann auf das Aeußerſte beläſtigende Unſitten
nicht abſchafft Alle Welt ſeufzt zum Beiſpiel unter der zu
langen Dauer der Concerte und doch thut Niemand dem
Zuviel Einhalt Selbſt Richard Wagner der ſonſt in Allem
ein Meiſter geweſen iſt und ſo große naturgemäße Reformen
eingeführt hat fehlte und ſündigte in dieſem Punkte aufs
ſchwerſte Wenn wir ehrlich ſein wollen haben wir doch
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nur während etwa einer Stunde volle Empfänglichkeit für

Welchen politiſchen welchen materiellen Vortheil hat Jtalien
aus der Allianz gezogen Dieſe Frage wurde bei den letzten
Wahlen vielfach erörtert aber auch die entſchiedenſten Anhänger
der Tripelallianz konnten auf dieſelbe keine befriedigende Antwort
geben Wir leben nicht mehr in einer Zeit in welcher es üblich
geweſen iſt daß wenn Staaten mit einander Bündniſſe ſchloſſen
der reichere Staat dem ärmeren Bundesgenoſſen Subſidien zahlte
Wohl hätte Jtalien ſolcher Subſidien bedurft um die Koſten ſeiner
Rüſtungen beſtreiten zu können aber Jtalien konnte nicht daran
denken Subſidien etwa von Dentſchland zu verlangen und es hätte
auch keine erhalten Jtalien iſt in wirthſchaftlicher Beziehung auf
ſeine eigene Kraft angewieſen und höchſt wahrſcheinlich wird dieſer
Staat der erſte in Europa ſein der nicht blos die Rüſtungen ein
ſtellt ſondern auch überhaupt ſeine Ansgaben für militäriſche
Zwecke beträchtlich einſchränkt Ein anderes Mittel hat Jtalien
nicht um einer Kataſtrophe vorzubeugen

Wird infolge davon Jtalien aus der Tripelalltanz ausſcheiden
müſſen So viel wir wiſſen beruhen die zwiſchen Oeſterreich
Deutſchland und Jtalien abgeſchloſſenen Allianzverträge auf
ziffermäßigen Grundlagen d h jeder dieſer Staaten ver
pflichtet ſich zu der Aufrechterhaltung einer Streitmacht zu Land
und zur See welche genau beſtimmt iſt Wenn nun alſo Jtalien
durch ſeine finanzielle Lage wirklich gezwungen werden ſollte ſeine
Armee und ſeine Flotte zu reduziren könnte es dann noch in der
Allianz bleiben nachdem es eine der erſten Bedingungen dieſer
Allianz die Aufrechterhaltung einer Militärmacht von einer be
ſtimmten Größe nicht zu erfüllen vermag Und wenn anch Jtalien
in Anbetracht der Verhältniſſe in dieſer Beziehung von Seite ſeiner
beiden anderen Bundesgenoſſen das vollſte Entgegenkommen finden
würde das heißt wenn Oeſterreich und Deutſchland die Rednktion
der italieniſchen Militärmacht gutheißen ſollten würde dann Jtalien
derſelbe gewichtige Faktor in dieſer Tripelallianz bleiben wie heute
wo es ſo und ſo viel Armeekorps mit ſo und ſo viel hunderttauſend
Mann ins Feld zu ſtellen verpflichtet iſt

Aber die politiſche Frage die mit dem Sturze Crispis
plötzlich rieſengroß und drohend auf den Schauplatz getreten iſt
die politiſche Frage ſcheint uns für Jtalien und ſelbſt für Europa
nicht einmal ſo wichtig zu ſein als die finanzielle und wirth
ſchaftliche Frage die ſchon lange anf dieſem Lande laſtet die
aber mit dem Sturze Crispis akut geworden iſt Jtalien ſteht in
dieſer Beziehung vor einem der ſchwierigſten Probleme es ſteht
dort wo es nach der Schaffung ſeiner Einheit geſtanden hat vor
unabſehbaren Defiziten vor einer heilloſen Papiergeldwirthſchaft
und vor einem Verfalle aller ſeiner wirthſchaftlichen Kräfte Trotz
dem iſt es den italieniſchen Staatsmännern und Volkswirthen ge
lungen ihr Land aus dieſem Verfalle aufzurichten das Defizit zu
beſeitigen und ſogar die Valuta herzuſtellen Das war das Er
gebniß größter Sparſamkeit und einer Politik welche keiner
Rüſtungen bedurfte Heute ſteht Jtalien abermals vor den größten
und ſchwerſten Entſcheidungen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Febrnar Hofnachrichten Bei einer
Ausfahrt welche der Kaiſer und die Kaiſerin am Sonntag
Nachmittag unternahmen hat ſich die letztere erkältet Jn Folge
deſſen ſind die für den 2 und 4 Februar anberaumten Hoffeſt

lichkeiten auf den 7 und 10 Februar vertagt Der Kaiſer machte
e

das was uns vorgetragen wird Wird uns mehr zugemuthet
ſo hören wir entweder nur noch mechaniſch zu oder die
Muſik wird zur Qual

Clothilde ſtimmte Alexander lebhaft bei Sie ſprechen
etwas aus ſagte ſie das ſicherlich die meiſten Menſchen
empfinden Es wäre eine dankenswerthe That wenn
Jemandeinmal die Jnitiative zur Abſchaffung des Uebels ergriffe
und einen Appell an die öffentliche Vernunft ergehen ließe

Es giebt übrigens noch mehr derartige der Aenderung
bedürftige Dinge in unſerem geſellſchaftlichen Leben So
verlangt die Abendgeſelligkeit dringend eine Reform Durch
die üble Sitte des ſpäten Erſcheinens der Gäſte nimmt ſie
oft einen geradezu unerträglichen Charakter an Die
Menſchen ſtehen gezwungen umher und ſelbſt die Geiſt
vollſten erfaßt eine gewiſſe Abſpannung Wenn wir zur
bürgerlichen Zeit zu Mittag geſpeiſt haben ſpüren wir
Abends natürlich Hunger und der Magen der gewohnt iſt
zu einer früheren Stunde befriedigt zu werden wird re
belliſch Zu langes Warten nimmt einem dann ſogar den
Appetit wieder Manchem iſt auch ein allzu ſpätes Souper
nicht zuträglich Da meine ich nun es ſollte allgemeiner
Gebrauch werden den Einladungen die Worte beizufügen
Präziſe neun Uhr wird zu Tiſch gegangen Kein Menſch von
Erziehung wird dann ſpäter kommen und hier lächelte
Clothilde zu früh wird auch Niemand erſcheinen
Denn wenn wir die Dinge ins Auge faſſen wie ſie uns ge
fallen und nicht wie ſie beſtehen ſo können wir uns der
Einſicht nicht verſchließen daß das Umherſtehen in Geſell
ſchaften vor dem Tiſchgang zu den läſtigſten Einrichtungen
gehört Ein geſunder Magen ſehnt ſich nach rechtzeitiger
Speiſe und die Menſchen im Allgemeinen fangen erſt an
zugänglich und liebenswürdig zu werden wenn ſie was ge
geſſen und ein Glas Wein dazu getrunken haben Sollte
ich jemals in die Lage kommen ein eigenes Hausweſen zu
leiten dann würde ich ſicher die erwähnte Neuerung einführen

Ich verſuche jetzt ſchon meine Eltern zu überreden den

am Sonntag nach Beendigung der Ausfahrt einen Spaziergang
in den Straßen von Berlin ohne aber beſonders erkannt zu
werden Das Publikum dachte augenſcheinlich nicht daran daß
der Kaiſer ſich mitten unter die zahlreichen Spaziergänger miſchen
werde Erſt zuletzt wurde der Monarch erkannt und mit brauſen
dem Jubel begrüßt Am heutigen Montag konferirte der Kaiſer
mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherrn v Mar
ſchall und dem Hansminiſter v Wedell Piesdorf Für den
12 Februar haben die hohen Herrſchaften eine Einladung zum
Diner in der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin angenommen
An ſeinem Geburtstage hat der Kaiſer eine Kabinetsordre an den
Prinzen Heinrich gerichtet in welcher er ihm ſeine Anerkennung
für die der Marine geleiſteten Dienſte ausſpricht und hervorhebt
daß es ihm eine beſondere Freude geweſen wäre ihn an dieſem
Tage zum Kontreadmiral zu ernennen daß er aber auf den
ſpeziellen Wunſch des Prinzen welcher zur Vervollkommnung ſeiner
Kenntniſſe gern noch in ſeiner jetzigen Stellung verbleiben wolle
von dieſer Beförderung Abſtand nehme

Der Fürſtbiſchof Dr Kopp in Breslau hat wie
wir bereits im geſtrigen Blatte mittheilten einen Hirtenbrief
über die ſoziale Frage erlaſſen worin es heißt

Dadurch daß man ſorge daß der Menſch nicht mehr
Hunger leide würde noch nicht Frieden und Ruhe auf Erden
und dadurch daß man auf der anderen Seite durch gewaltſamen
Umſturz alles Beſtehenden dem Elend und der Armuth abhelfen
wolle löſe man die ſoziale Frage auch nicht Denn rohe Ge
waltthätigkeiten und ungezügelte Leidenſchaften hätten wohl ſchon
Vieles zerſtört aber noch nie aufgebaut Es gebe keine andere
Reform welche wirkſam genug wäre die vorhandenen ſozialen
Uebel zu heilen Die wahre ſoziale Reform müſſe vor
allem darin beſtehen daß das Geiſtesleben erneuert reli
giöſer Sinn wieder erweckt chriſtliches Leben wieder ge
fördert und verbreitet werde ſie beziehe ſich alſo auf die Seele
und ſei Sache der Seelſorge

Die neukreirte Stelle eines Miniſterialdirek
tors im Handelsminiſterium iſt dem Geheimrath Loh
mann vom Reichsamt des Jnnern übertragen

Die Münchener Allgemeine Zeitung hatte
ſich aus Berlin melden laſſen man glaube dort daß der Reichs
kanzler v Caprivi das Amt des preußiſchen Miniſterpräſidenten
an Dr Miquel abgeben werde der Finanzminiſter bleiben
würde Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt dazu
daß von einer ſolchen Umgeſtaltung die auch beim Rücktritt des
Fürſten Bismarck einen Augenblick ins Auge gefaßt war und da
mals aus ſtaatsrechtlichen Bedenken fallen gelaſſen wurde in unter
richteten Kreiſen nichts bekannt iſt

Wie die Voſſiſche Zeitung mittheilt wird der
Kanzler im Königreich Preußen Oberlandesgerichtspräſident von
Holleben in kürzeſter Friſt ſeinen Abſchied nachſuchen

Wie aus Zanzibar berichtet wird iſt der vom Aus
wärtigen Amte entſandte Geologe Dr Lieder mit Lieutenant
Jahnke nach Kntn aufgebrochen Zweck der Expedition iſt die
Auffindung von Kohle

Der deutſche Landwirthſchaftsrath unter Vor
ſitz des Grafen LerchenfeldKöfering wurde heute eröffnet Jn der
Begrüßungsrede erklärte der Miniſter v Heyden die verbündeten
Regierungen deabſichtigen keineswegs die Landwirthſchaft ſchädigend
zu belaſten wenn auch deren Entſchließungen möglicherweiſe durch
Intereſſen der inneren Politik beeinflußt werden könnten Leb

An
fang damit zu machen

Sie ſprechen von einem künftigen eigenen Haus
weſen fiel Alexander der Clothildens Rede lebhaft gefolgt
war ein als könne darüber überhaupt ein Zweifel
exiſtiren Das klingt aus Jhrem Munde befremdlich
Fräulein Briſſö

Aus meinem Munde Weshalb gab Clothilde mit
einem Anflug von Koketterie zurück

Der Student fand nicht gleich eine Antwort auf dieſe
Frage Endlich ſagte er Wenn ein junges Mädchen wie
v daran den geringſten Zweifel hegen könnte was ſollen
ann

Jawohl Jawohl Und ſo weiter Nun ſind wir
ſchon wieder bei dem alten Thema Herr von Arnim fiel
Clothilde raſch und ſichtlich nicht eben angemuthet von
Alexanders Worten ein Wollen wir nicht abmachen daß
alle Komplimente zwiſchen uns in Zukunft ausgeſchloſſen ſein
ſollen Wirklich ich würde Sie viel lieber haben wenn Sie
nicht nach Art der Dutzendmenſchen zu denen Sie doch nicht
gehören dem Geſpräch ſtets einen derartigen Charakter auf
drückten

Clothilde äußerte das ſo rückſichtslos freimüthig ihre
Worte bezeugten ſo wenig Geſchmack an dem was ſonſt der
Eitelkeit der Frauen zu ſchmeicheln pflegt daß der Werth
des Mädchens in des jungen Mannes Augen dadurch nur
noch gehoben wurde Er gab ſeiner Empfindung auch Aus
druck indem er an ihre Aeußerung anknüpfte

Sie ſagten hub er an daß Sie mich im Falle daß
ich mich beſſerte und ich bin wirklich ernſtlich auf
Beſſerung bedacht Fräulein Briſſö viel lieber haben
würden Das ſchließt nun nach allen Geſetzen der Logik
in ſich daß Sie mich jetzt ſchon ein wenig gern haben müſſen
Erlanben Sie daß ich einmal das Wort komparire Es
heißt gern lieber am liebſten Wie fange ich es
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Der frühere Hofbanquier Kaiſer Wilhelms
Baron von Cohn hat den Herzog von Anhalt Deſſan und den

Bürgermeiſter von Deſſau um die Genehmigung erſucht Wilhelm I
auf eigene Koſten ein Denkmal ſetzen zu dürfen Er fügt hinzu
daß ihm hierzu kein Preis zu hoch ſein würde

Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichs
tages hat ſich mit der Frage beſchäftigt ob die Unverletz
lichkeit der Abgeordneten während der Vertagung des
Reichstags fortdauert Dieſe Frage iſt bekanntlich durch das gegen
den Abg Grillenberger während der letzten Reichstags Ver
tagung eingeleitete Strafverfahren hervorgerufen Die Kommiſſion
kam einſtimmig zu der Entſcheidung daß die Unverletzlichkeit
der Abgeordneten während der Reichstagsvertagung fortdauert und
erſuchte den Reichskanzler die verbündeten Regierungen zu ver
anlaſſen durch entſprechende Anordnungen für Beachtung der be
züglichen Verfaſſungsbeſtimmungen Sorge zu tragen

Zur Kolonialpolitik übermittelt uns unſer Ha Mit
arbeiter folgende Nachrichten Jm Reichskanzler Palais
fand am Sonntag eine Konferenz von Herren ſtatt die ſich ſeit
Jahren mit der Kolonialpolitik beſchäftigt haben Herr von
Caprivi nahm eifrig an den Beſprechungen Theil Es wird als
ſicher angeſehen daß der Reichskanzler morgen Dienstag im
Reichstag erſcheinen und zu umfaſſenden Erklärungen über die
Kolonial Politik das Wort ergreifen wird Zugegangen iſt dem
Reichstage ein Weißbuch welches die Berichte Major von
Wißmanns und Emin Paſchas über DeutſchOſtafrika bringt
Die Mittheilungen des Erſteren ſind ſchon früher veröffentlicht
auch die Schickſale Emin Paſchas ſind bereits bekannt Der
Letztere kommt zu dem Reſultate daß das Seengebiet eine
lohnende Ausbeute für Deutſchland ergeben werde wenn nur
eine mäßige Aufwendung gemacht ſei Emin hofft ganz
ſicher Araber und Eingeborene für die deutſche Sache zu ge
winnen und ohne Kämpfe dem Reiche eine neue Provinz zu er
obern welche ſehr bald die Verwaltungskoſten decken wird Er
legt dar daß die Engländer ihr Augenmerk gleichfalls auf das
Seengebiet richten und es für die deutſche Küſte ein Nachtheil ſein
würde wenn der innerafrikaniſche Handel nach britiſchem
Territorium abgelenkt würde Ausführliche Schilderungen von
Land und Leuten begleiten dieſe Darſtellung Weiter wird im
Reichstage von einer Anzahl Abgeordneter der Antrag geſtellt
werden die Summen des Etats für Deutſch Südweſtafrika
ſo zu erhöhen daß die dortige Schutztruppe auf hundert Mann
gebracht werden kann Die erwähnten Berichte Emin Paſchas
haben wie beſtätigt wird in den Kreiſen der Reichsregierung
einen recht guten Eindruck gemacht Emin Paſcha ſchildert
ſehr ſachlich ſeine Schritte und was er angeordnet und man
gewinnt die Ueberzeugung daß der ehrenwerthe Mr Stokes in
ſeinem bekannten Bericht die Dinge in gehäſſiger Weiſe ent
ſtellt hat

Die Polen haben im Reichstage zu der Gewerbe
ordnungs Novelle einen Antrag eingebracht daß der Unter
richt in den Fortbildungsſchulen in der Mutterſprache ertheilt
werden müſſe

Die Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Reichs
tagsfraktion ſind von einer Cigarrenfabrik in Braſilien
erſucht worden Cigarrenarbeiter dorthin zu ſchicken Die ſozial
demokratiſche Fraktion wird ihre Genoſſen warnen ſich nach
Braſilien verlocken zu laſſen

Jn Folge des Wagenmangels im oberſchleſi
ſchen Kohlengebiet ſind Vertreter der dortigen Gruben
zuſammengetreten und haben eine Erklärung beſchloſſen in welcher
der Wagenmangel nicht auf die ungünſtige Witterung
ſondern auf die Unzulänglichkeit der geſammten Bahn
einrichtungen zurückgeführt wird

Jn Nordſchleswig iſt eine Bittſchrift an den preußiſchen
Landtag im Umlauf um Aufhebung der Verfügung des Ober
Präſidenten von Schleswig Holſtein vom 18 December 1888
wonach der Religions Unterricht in den nordſchleswigſchen
Schulen theilweiſe in deutſcher Sprache zu ertheilen ſei

Oldenburg 2 Februar Die Regierung fordert vom Land
tage zur Regelung des Hunte Fahrwaſſers für Schiffe von
3,30 Meter Tiefgang 1600000 Mk

Witten 2 Februar Die ganze Belegſchaft der Zeche
Trappe legte heute Morgen wegen Lohndifferenzen die Ar

beit nieder von 224 Mann der Frühſchicht fuhren 6 Mann an
OeſterreichUngarn

Wien 2 Februar Der Kaiſer empfing heute den chine
ſiſchen Geſandten Hung Seun Geheimrath Prof Robert
Koch iſt mit Prof Ziſte aus Egypten heute auf der Durchreiſe
nach Konſtantinopel hier eingetroffen

Schweiz
Bern 2 Februar Oeſterreich Ungarn kündigte eben

Mittwoch

Zum Vorſitzenden wurde Hamneerſtein Lorxten

nun an um in den Komparativ zu gelangen Dadurch daß
ich keine Komplimente ſage Aber Fräulein Briſſö iſt es
nicht natürlich daß der Mund von dem ſpricht was das
Herz bewegt Sie glanben ich ergehe mich in leeren
Redensarten Aber in der That meine ich was ich ſpreche
und wollte ich dem Drängen meines Herzens folgen ſo
würde ich noch viel mehr ſagen Gewiß ich rede jetzt ſo
ernſthaft als ob ich dem Richter gegenüberſtände

Dem Mädchen war bei dieſer unerwarteten Rede des
Studenten die Röthe auf die Wangen getreten Einen
Augenblick erlag ſie den in ſo herzlichem und freimüthigem
Tone geſprochenen Worten Aber da ſie fürchtete das
Geſpräch könne eine ihr unwillkommene Wendung nehmen
faßte ſie ſich ſchnell und ſagte ziemlich abweiſend wenngleich

öflichu ſehe jetzt daß ich Jhnen Unrecht that Herr von

Arnim Sie können wirklich nicht anders als Komplimente
ſagen Es liegt in Jhrer Natur und gegen ſeine Natur
kämpft ſelbſt der ſtärkſte Menſch vergebens Ich verſpreche
Jhnen deshalb daß ich Jhren Fehler in Zukunft nicht mehr
rügen will

O nein nein rief nun Alexander feurig und in ſein
Antlitz trat ein Ausdruck der deutlich verrieth was ihn be
wegte Gehen Sie nicht ſo kaltherzig ſo geſellſchaftlich ge
wandt über ein ehrliches Bekenntniß fort Und ich bitte
fuhr er leiſer fort als ſie ihn fragend anblickte und er einfreundliches Entgegenkommen in i

meinte ſeien Sie mir nur ein wenig gut Sie glauben
daß ich nichts Ernſthaftes für Sie empfinde und doch ſind
meine Gedanken bei Jhnen von früh bis ſpät Ein nn
ruhiges Gefühl läßt mich kaum zur Arbeit kommen Jmmer
tauchen Sie vor mir auf mit Jhrem Angeſicht Jhrem
gütigen Weſen Jhrem geiſtigen Werth Und da ich nun
einmäl geſprochen und Jhnen mein Herz aufgeſchloſſen habe
geben Sie mir auch ein bischen Hoffnung ich bitte Frän

ren Mienen zu entdecken

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis
falls den Handelsvertrag mit der Schweiz der am 1 Februar
1892 abläuft

Zürich 2 Februar Gegen den Beſchluß der Arbeiter
konferenz über den Maifeiertag erhebt ſich in Arbeiterkreiſen
lebhafter Widerſpruch Der Grütlianer Organ des Grütli
Vereins verlangt die Verlegung des Arbeiterfeiertags auf den
erſten Sonntag im Monat Mai

Freiburg 2 Februar Die Meldung des Luzerner Vater
lands betreffend die definitive Neubeſetzung des Lauſanner
Biſchofsſitzes beſtätigt ſich Die Ernennnag des Nachfolgers
Mermillods mittels Breve ſteht bevor

Frankreich
Paris 2 Febrnar Das Gnadengeſuch des Mörders

Michel Eyraud iſt vom Präſidenten Carnot zurückgewieſen
worden Die Hinrichtung deſſelben wird wahrſcheinlich morgen
früh erfolgen Jules Ferry wurde an Stelle Foucher de
Careils mit 17 von 31 Stimmen zum Präſidenten der Zoll
kommiſſion des Senats gewählt Contre Admiral Buech
übernimmt am 1 März das Kommando über das aus 6 Schiffen
beſtehende Reſervegeſchwader welches gegenwärtig unter dem
Befehl des Admirals Duperre des Chefs des Mittelmeer Ge
ſchwaders ſteht Jn der Kammer gelangte heute der Geſetz
entwurf betreffend die Errichtung eines ſubdiviſionären Ju
fanterie Regiments zur Vertheilung Der Ausſchuß des
oberſten Colouialrathes beſchloß der Staat ſolle die Ueber
wachung der Thätigkeit der großen Colonialgeſellſchaften durch
einen Kommiſſar ausüben und die Geſellſchaften ermächtigen
Arbeiter aus den benachbarten Strafkolonien zu Handarbeiten
zu verwenden Viceadmiral Conrad bekannt aus dem chine
ſiſchen Kriege iſt im Alter von 67 Jahren geſtorben Die
Leichenfeier für den verſtorbenen Maler Meiſonnier ſindet am
Dienſtag 4 Uhr in der Madeleinekirche ſtatt

Belgien
K Brüſſel 2 Februar Am geſtrigen Abend kamen neue

Verſuche von Widerſetzlichkeiten unter den Soldaten der Garniſon
Brüſſel vor Vergl unſ telegraphiſche Meldung im geſtr Blatte

Die nach Brüſſel eingezogenen Soldaten waren darüber auf
gebracht daß ſie nach den reviſioniſtiſchen Kundgebungen länger
durch die Regierung zurückgehalten wurden während ihre Kame
raden aus den Provinzen entlaſſen wurden Gegen 200 Mann
verſuchten Brüſſel zu verlaſſen Die Militärbehörden davon in Kennt
niß geſetzt befahlen den Soldaten keine Fahrkarten an den Bahn
höfen zu verabreichen Das Vorkommniß veranlaßte große Erregung
Vier Verhaftungen wurden vorgenommen Eine Gruppe Soldaten
kehrte unter Abſingen der Marſeillaiſe vom Bahnhofe nach der Stadt
zurück in der Richtung nach dem ſozialiſtiſchen Lokale Man vermuthete

eine Aufhetzung durch Sozialiſten Sofort wurden hier Er
kundigungen eingezogen im Generalſtab in zwei Kaſernen und im
Redaktions Bureau des Peuple und dieſe ergaben daß die Jn
ſubordination ſpontan geweſen und von der obenerwähnten Un
zufriedenheit allein herrührend ohne jede fremde Aufwiegelung
Dies wird dadurch beſtätigt daß im Sozialiſten Lokal den Sol
daten dringend Ruhe empfohlen um der Reviſion welche von
Arbeitern und Soldaten ſo ſehr begehrt iſt nicht zu ſchaden

Spanien und Portugal
Madrid 2 Februar Am geſtrigen Sonntag haben be

kanntlich in Spanien die Neuwahlen zu den Kortes ſtatt
gefunden die wie das ſtets der Fall iſt eine erhebliche Mehrheit
für das konſervative Miniſterium Cannovas del Caſtillo
ergeben haben

Barcelona 2 Februar Bei den hieſigen Wahlen
kamen geſtern mehrere Ruheſtörungen vor Ein Haufe von
Perſonen drang in die Wahllokale ein und zerbrach die Urnen
Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen

Liſſabon 2 Februar Nach Niederſchlagung der ſtatt
gehabten Militärrevolte ergreift die Liſſaboner Regierung
nunmehr energiſche Maßnahmen gegen die republikaniſche
Agitation Ueber das ganze Land iſt der Ausnahmezuſtand
proklamirt die republikaniſchen Zeitungen die ſich durch maßloſe
Hetzerei auszeichneten werden unterdrückt Die republikaniſche Er
hebung war lange in Vorbereitung und ſollte gleichzeitig in
Liſſabon Oporto Braga Vigos und Coimbra losbrechen Der
Aufſtand in Oporto war verfrüht worüber heute im republikaniſchen
Lager große Erbitternng herrſcht Die Erhebung wurde ſchnell
unterdrückt weil die Aufſtändiſchen ſich nicht des Arſenals und
der Artillerie bemächtigt hatten Der Gouverneur zog ſich nach
der Stadt und dem Hafen zurück und drohte mit der Beſchießung
der Rebellen im Stadthauſe Die Bürgergarde nahm nach
ſchwerem Bajonetkampfe das Stadthaus ein und zerſtreute
die Aufſtändiſchen Die Führer derſelben waren nicht
anweſend oder trafen zu ſpät ein Jn Coimbra Braga Fianna
und Liſſabon fanden ſofort nach Eintreffen der Rebellen aus

W o vqmq

Mädchen das keine Gelegenheit fand ihn zu unterbrechen
wandte erregt das Haupt zur Seite

Sie glauben ſortan daran fuhr er fort daß ich mich
nach dem Komparativ ſehne b nein nach dem Super
lativ Jhrer Gunſt Gern lieber am liebſten Wie
herrlich das klingt Und nicht wahr Sie zürnen mir
nicht daß ich ſo offen ſpreche daß ich Jhnen ſo gut bin
a ich es nicht mehr mit mir allein herumtragen konnte

a

Jn dieſem Augenblick ward die Thür geöffnet und der
meldete Herr Aſſeſſor Dr Brand bittet um die

hre

Alexander der ſich in der Erregung nahe zu Clothilde
hinübergebeugt hatte flog empor und das Mädchen ſtrichſich raſch hre Faſſung wiedergewinnend mit der Hand

über die heiße Stirn Der Student war ſo bezaubert von
ihrer Nähe daß er es für unmöglich hielt ſich jetzt und
ſo von ihr zu trennen ſie für unbeſtimmte Zeit nicht wieder
ſehen zu ſollen Er warf einen fragenden flehenden Blick
auf ſie er forſchte in ihrem Geſicht nach einer Antwort auf
ſeine Worte ſein Herz ſchlug und ſeine Glieder bebten vor
Erregung

Nun aber trat der Gemeldete herein und es entſpann
ſich zwiſchen ihm und Clothilde ein Geſpräch in das ſich
Alexander aus geſellſchaftlichem Takt zunächſt nicht ein
miſchte Da aber auch in der Folge Clothilde ihn nicht
dazu ermunterte vielmehr that als ob er kaum vorhanden
ſei ſo erhob er ſich voll ſchwerer Qual und nahm Abſchied

Auf der Straße ſchritt er einher wie ein Betäubter
Nichts nichts war in ihrem Antlitz erſchienen was er

ſich zu ſeinen Gunſten hätte auslegen können Mit einem
kalten abweiſenden Blick hatte ſie ſein Adieu erwidert und
ohne ihn zum Wiederkommen aufzufordern

Alexander ſprach immer raſcher und haſtiger und das

Nr 29
Oporto große republikaniſche Demonſtratiouen ſtatt Das Militär
war überall indeß konſignirt die Kriegsſchiffe im Hafen beherrſchten
Liſſabon Die Führer verzichteten darnach auf Ausführung ihrer

4 Februar

Pläne Die Konſervativen fordern jetzt exemplariſche Strafen
Deportation für ſämmtliche Meuterer Zwei Kriegsſchiffe treffen
im Hafen von Oporto ein um die Anufſtändiſchen aufzunehmen
Die Militärgerichte werden demnächſt zuſammentreten Jn ver
ſchiedenen dem Hotel de Ville in Oporto benachbarten Häuſern
ſind 225 Gewehre aufgefunden worden welche die Aufſtändiſchen
als ſie ſich zur Flucht wandten zurückgelaſſen haben Die meiſten
Verwundeten ſind bei dem erſten Zuſammenſtoß mit den Truppen
in der Stratßze Santo Antonio vorgekommen hier warfen ſich
Leute aus dem Volke vor der Munizipalgarde auf die Kniee nnd
flehten um Gnade

Oporto 2 Februar Das Standrecht wird hier einen
Monat aufrecht erhalten werden Das Kriegsgericht wird ſowohl
über die Militärperſonen als auch über die verhafteten Zivil
perſonen zu Gericht ſitzen An der Bewegung nahmen gegen 600
Jnſurgenten Theil Die für die Regierung verfügbar geweſene
Truppenmacht betrug 1000 Mann darunter 900 Gendarmen von
denen 9 getödtet und 38 verwundet wurden

Großbritannien
London 2 Februar Jm Unterhaus theilte Unterſtaats

ſekretär Ferguſſon mit daß anf Wunſch einiger Regierungen die
Friſt für die offizielle Genehmigung der Vorſchläge der Madrider
Konferenz zum Schutze des induſtriellen Eigenthums
bis zum 14 April ausgedehnt worden ſei Hoffentlich werde dieſe
Friſt nicht überſchritten werden

Rußland
Petersburg 2 Februar Die Niederlaſſung von

Ausländern in Rußland ſoll nach einem dem Reichsrath
vorliegenden Geſetzentwurf hinfort nur dann genehmigt werden
wenn die betreffenden Bewerber ruſſiſche Unterthanen werden und
eine Kenntniß der ruſſiſchen Sprache und der ruſſiſchen
Grundgeſetze nachweiſen

Orient
Bukareſt 2 Februar Von ſechs Ergänzungswahlen für

Kammer und Senat fielen drei zu Gunſten der Konſervativen und
eine zu Gunſten der Liberalen aus Zwei Stichwahlen ſind
nöthig

Belgrad 2 Februar Staatsrath Miloſavljevie iſt
definitiv zum Miniſter des Jnnern ernannt worden ſonſt
tritt keine Veränderung im Miniſterium ein

Amerika
Newyork 2 Febrnar Der durch ſeine Forſchungsreiſen

in Amerika bekannte Lieutenant Schwatka iſt heute geſtorben
Schwatka hat ſeinerzeit eine Expedition unternommen um

die Reſte der Franklin ſchen Expedition aufzuſinden Er brachte
in der richtigen Erwägung daß ein allmäliges Gewöhnen an
das Klima von größtem Nutzen ſein müſſe mit ſeinen Leuten
ein halbes Jahr unter den Eskimos zu wo er ſich deren Lebens
weiſe vollkommen anpaßte

Waſſhington 2 Februar Jn vielen Kreiſen wird Präſi
dent Harriſon vorgeworfen daß er gewiſſermaßen den Schatz
ſekretär Windom auf dem Bankett zwang zu reden obgleich er
wußte daß derſelbe krank ſei Harriſon habe dadurch den
Tod Windoms veranlafßtt

okales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Februar
A Miſſions Konferenz in der Provinz Sachſen Zur Er

öffnung der Konferenz fand geſtern Abend 6 Uhr in der Marktkirche
ein Gottesdienſt ſtatt bei welchem Herr General Superintendent
D Rogge Altenburg die Predigt hielt Um 8 Uhr wurde im Prinz
Carl vom Vorſitzenden der Konferenz Herrn Paſtor D Warneck
Rothenſchirmbach die Verſammlung eröffnet welcher bereits mehr als
300 Perſonen unter ihnen zahlreiche auf dem Gebiet der Heidenmiſſion
rühmlichſt bekannte Männer u a die Herren Miſſionsdirektor D
Wangemann Miſſionsdirektor Buchner Miſſions Inſpektor
Kratzenſtein Paſtor D Grundemann beiwohnten Das Thema
der Verhandlungen bildete die Belebung der Miſſions Ver
eine Referent war Herr Paſtor Wedepohl Groß Rottmersleben
Korreferent Herr Paſtor Dr Danneil Jersleben

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein Section
Halle a/S Jn der am 31 v M ſtattgefundenen Sitzung hielt Herr
Privatdozent Dr Frech einen Vortrag über das Pflerſch und Rid
naunthal Die beiden Thäler die von den Stationen Goſſenſaß reſp
Sterzing der Brennerbahn bequem zu erreichen ſind bieten dadurch
einen eigenartigen Reiz daß ſich in ihnen die Formen des Urgebirges
und des Kalks vereinigen

D Zur Vermiethung der Turnhalle auf dem hieſigen Roß
platze als Schanklokal während der in dieſem Jahre auf den 19 und
20 März den 19 und 20 Juni 14 und 15 September 23 und

JJJFCD vMMwar in paſſender Gegend zu erſchwingbarem Preiſe nicht auf
zutreiben geweſen und ſo hatte ſie ſich denn mit det Ent
ſchiedenheit die ihr eigen war kurz entſchloſſen das Laden
geſchäft welches ohnehin keine rechte Bedeutung haſte ge
winnen wollen aufzugeben und ein Quartier zu beſiehen
das ſich um ſo beſſer für die Zwecke des Unterrichts welchen
ſie ertheilte eignete

Ein ſolches hatte ſie in der Neuenburgerſtraße gefunden
und nun rückte der Tag heran an dem der Umzug ſtatt
finden ſollte
Den Plan Mariechen zu Frau Palzok zu geben hatte

Klara anf den Wunſch ihrer Schweſter fallen laſſen auch
war ihr von Anna mit der ſie darüber geſprochen nicht ſehrzugeredet worden Bei dieſer Gelegenhelt war auch ſonſt

allerlei zwiſchen den beiden Mädchen zur Sprache gekommen
und Anna hatte Klara ihre Vitte vorgetragen ganz bei ihr
wohnen zu dürfen Sie ſchilderte ihr ausführlich die Vor
gänge zu Hauſe ſprach ſich wenn auch ſchonend doch offen
über ihre Mutter aus und bewirkte daß Klara mit Mariechen
zu reden und die Sache zu überlegen verſprach

Und was wird aus Herrn von Arnim Zieht er nicht
mit fragte Mariechen als Klara ihr dann den Plan
vorlegte Wie haſt Du Dir das Alles gedacht

Da trat gerade Alexander von ſeinem Beſuche bei
Briſſös zurückkommend ins Zimmer Er hatte nicht eigent
lich die Abſicht Klara ſein Herz auszuſchütten aber in ſeiner
trüben Stimmung verlangte es ihn doch ein gütiges Wort
von ihr zu hören

Ah Eben ſprachen wir von Jhnen Herr von Arnim
rief ſie ihm fröhlich entgegen Mariechen will Sie aus
quartieren was ſagen Sie dazu

Ausquartieren Weshalb
Jn acht Tagen ziehen wir um Jch habe eine andere

Wohnung in der Neuenburgerſtraße gefunden und nun weiß
Klara Steidel hatte endlich eine Wohnung gefunden

lein Briſſö wenn auch nicht ſo wie ſie ſie gewünſcht hatte Ein Laden
ich ja garnicht einmal ob Sie überhaupt Neigung haben

bei uns zu bleiben Fortſetzung folgt

V
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cr 2v Mittwoch
24 October fallenden vier Vieh und Krammärkte ſtand geſtern auf
ber Nathsſtube Termin an Das Mindeſtgebot war auf 1700 Mk
r doch wurden nur 1000 Mark geboten weil bekanntlich die

olizei Verwaltung Tingel Tangel nicht mehr geſtattet
Stadttheater Die Aufführung von Triſtan und Jſolde am

Mittwoch Abend beginnt 7 Uhr und endet 10 l Uhr Das Volks
ſtück mit Geſang s Nullerl welches am Donnerstag mit Felix
Schweighofer in der Titelrolle zum erſten Male in Scene geht
hat in den Hauptrollen folgende Beſetzung erfahren Quarzhirn
Herr Friedrich Anyla Fräul Greve Gretl Fräul
Schneider Gabi Frau Rinald Rupprecht Herr Rinald Stoffel Herr Schumacher Agerl Frau Friedau

Frau Fanny Moran Olden hat von der Direktion des Leip
iger Stadttheaters noch einen eintägigen Urlaub erhalten um amkommenden Freitag am hieſigen Stadttheater die Selica in Meyerbeers

Afrikanerin ſingen zu können
Viktoria Theater Am nächſten Donnerstag findet das

Benefiz des verdienſtvollen artiſtiſchen Directors Herrn Emil Schöner
ſtädt ſtatt Zur Aufführung kommt das pariſer Senſationsſtück
Der Fall Clemenceau oder Gräfin Dobronowska und ihre Tochter

Jſa Dieſe Novität hat in Berlin über 100 Aufführungen erlebt
und wird gegenwärtig in München ſeit Auguſt heute wie dortige
Blätter melden zum 178 Male gegeben Die Direction hat trotz der
enormen Koſten das intereſſante Stück für Halle erworben es wird
vollſtändig neu ausgeſtattet und von Herrn Director Schönerſtädt mit
gewohnter Fineſſe inſcenirt werden Den Pierre Clemenceau wird
Herr Ottokar Richter vom Stadttheater zu Lübeck geben Gräfin
Dobronowska wird Frl Erlholtz und deren Tochter Jſa Frl Clara
Wieſe übernehmen Wir wünſchen dem geſchätzten Benefizianten ein
ausverkauftes Haus

D Halleſche Brauerei Kommanditgeſellſchaft auf Aktien vor
mals Michaelis Co in Liquidation Geſtern Nachmittag waren dieAktionäre zu einer Beſprechung behufs Entgegennahme des Berichts

über die gegenwärtige Lage und die weiter einzuſchlagenden Schritte
geladen Den Vorſitz führte Herr Kaufmann Blume Nach der
unter Zuziehung von vereidigten Sachverſtändigen proviſoriſch auf
geſtellten Vermögenslage der Geſellſchaft ergeben die Activa 1423600
Mark die Paſſiva 1106300 Mark ſo daß ein Ueberſchuß von
317300 Mark als vorhanden anzunehmen iſt Hiervon ſind aber
noch die 450 000 Mark betragenden Actien in Abzug zu bringen ſo
daß ein erheblicher Prozentſatz des Actienkapitals als verloren bezeichnet
werden muß Unter den Actien erſcheinen u A die Gebäude mit
515000 Mk Grund und Boden 2 ha 18 ar 894 000 Mk und Ma
ſchinen 204 500 Mk Beſchlüſſe ſollten nicht herbeigeführt werden doch
darf als feſtſtehend gelten daß aus einem großen Theil alter Aktionäre
die neue Geſellſchaft und zwar nur in einfacher Actienform
hervorgehen dürfte

d Stiftungsfeſt Der Geſangverein Sängerkreis ſeierte geſtern
im Neuen Theater ſein 6 Stiftungsfeſt Den erſten Theil des Feſt
plans bildete ein unter Leitung des Herrn Lehrer Große tadellos zu
Gehör gebrachtes Geſangs Concert Ein Ball ſchloß die Feierb Feier des Geburtstage des Kaiſers Der im nahen
Döllnitz unter Leitung des Kaufmanns Herrn Vollmer beſtehende
patriotiſche Verein hatte geſtern im Saale des Schulze ſchen Gaſt
hofes eine nachträgliche Feier des Geburtstages des Kaiſers veranſtaltet
Mehreren einleitenden Muſikpiecen folgte die Feſtrede und der Kaiſer
Toaſt Den weiteren Theil der Feier füllten Muſik und Geſangs
vorträge Deklamationen c

b Raffinirter Schwindler Von einem Unbekannten wurde der
mit Frühſtückaustragen beſchäftigte Sohn des Bäckermeiſters K ange
gangen gegen Verſprechen eines Trinkgeldes einen kleinen Koffer aus
einem Grundſtück am gr Schlamm zwei Treppen hoch herunter zu
holen er wolle unterdeſſen den Korb bewachen Der Fremde ging
auch mit dem zwölfjährigen Knaben in das Haus eine Treppe hoch
nahm als dieſer die andere Treppe erſtieg den Korb welcher für circa
1 Mk Brödchen erhielt an ſich und verſchwand Der Knabe hat weder
an der zweiten Treppe einen Koffer bemerkt noch den Mann mit ſeinem
Frühſtückskorbe trotz eiligen Nachforſchens wieder geſehen

Raſch tritt der Tod den Menſchen an Geſtern iſt
plötzlich und unerwartet der langjährige königliche Bergrevierbeamte
Herr Bergrath Julius Hecker hier geſtorben

Gefährlicher Trunk Der Koppler K Weidenplan 18 hier
ſelbſt beging geſtern Nachmittag die Unvorſichtigkeit aus einer mit
Schwefelſäure gefüllten Flaſche zu trinken Die Folgen des Jrr
thums ſtellten ſich bald ein Der Mann klagte über heftige Schmerzen
im Unterleibe und mußte auf Anrathen eines hinzugezogenen Arztes
der Klinik zugeführt werden Dort verſtarb der Unglückliche nur
wenige Stunden nach ſeiner Aufnahme nachdem alle Gegenmittel ſich
als erfolglos erwieſen hatten

Ein Wütherich Ganz unerwartet trat am Sonntag Abend
gegen 11 Uhr der Hausdiener W von hier in die Wohnung ſeiner
ſeit Jahren von ihm getrennt lebenden Ehefrau in der Albrecht
ſtraße 3 wohnhaft nachdem er das Entree jedenfalls mit einem Nach
ſchlüſſel geöffnet hatte Als Frau W beſtürzt ihm gegenübertrat und
ihn wegen ſeines unberechtigten Eindringens zur Rede ſetzen wollte
faßte der wüthende Menſch ſie ohne Weiteres bei den Haaren von
denen er ein ganzes Büſchel herausriß während er in der andern
Hand ein Meſſer hielt und einen Stich nach ſeiner Frau führte
Dieſelbe ſing den ihr zugedachten Stich mit der linken Hand auf und
wurde in Folge deſſen an derſelben verletzt Auf ihren Hülferuf eilte
den Schlafburſche Tapezierer herbei aber auch er wurde von dem
Wütherich ſogleich mit einem Ochſenziemer über den Kopf geſchlagen
und die Treppe heruntergeworfen wo der Burſche bewußtlos liegen
blieb Erſt als der Unhold merkte daß die Hausbewohner herbei
kamen entfernte er ſich

Nicht identiſch Der Arbeiter P Moritz von hier welcher
am Donnerstag v W den Fleiſchermeiſter D und den Geſellen R
gelegentlich eines Rencontres am ſtädtiſchen Hoſpital durch Meſſerſtiche
verwundete erſucht uns mitzutheilen daß er nicht mit jenem Arbeiter
Moritz ſeinem Bruder identiſch ſei welcher wegen des bekannten Vor
ganges auf dem Viehmarkte im Frühjahr v J zu einer mehrmonat
lichen Gefängnißſtrafe verurtheilt worden iſt

Gexichts Zeitung
k Halle 2 Februar Strafkammer Der 16 jährige Ar

beiter Ernſt Hoske aus Paſſendorf ſtand unter Anklage wegen vor
ſätzlicher Brandſtiftung in zwei Fällen verübt am 15 Juni
und 6 Juli v J Der geſtändige Angeklagte hatte an erſterem Tage
eine Scheune des Rittergutes Paſſendorf in Brand geſetzt indem er
mit einem angebraunten Streichhölzchen unterm Scheunenthor hervor
gedrungenes Stroh angezündet wodurch das hölzerne Thor in Brand
gerathen das Feuer iſt aber durch ſchnelle Felr alsbald gelöſcht worden
Bei der zweiten Brandſtiftung war der Erfolg bedeutender geweſen da
der vom Angeklagten in Paſſendorf angezündete Kohlenſchuppen der
Halle ſchen Conſol Pfännerſchaft gehörig vollſtändig niedergebrannt
und ein Schaden von 4000 5000 Mk entſtanden iſt Ein Motiv zu
den Verbrechen ließ ſich nicht recht erkennen anſcheinend mag der
jugendliche etwas ſchlecht erzogene Angeklagte einen Hang beſitzen ſich
an großem Feuer ergötzen zu wollen ſchon als 8 jähriger Knabe hat
er einmal in einem Stalle Feuer angelegt Sein in Frage geſtellter
Geiſteszuſtand betreffs etwaiger Unzurechnungsfähigkeit erwies ſich nach
ärztliche Gutachten keineswegs derartig daß etwa krankhafte Störung
ſeiner Geiſtesthätigkeit anzunehmen iſt Sonach ward der Angeklagte
ſchuldig befunden und zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt

Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und Unterſchlagung
in je 48 Fällen ſowie wegen Diebſtahls angeklagt war der frühere
Kaſſenbote Karl Lippert von hier 80 Jahre alt vorbeſtraft wegen
Urkundenfälſchung und Unterſchlagung Er räumte alles ihm zur Laſt
Gelegte ein Vom März bis Oktober v J war er bei der Halliſchen
Zeitung hier für deren Expedition als Kaſſenbote angeſtellt und hatte
dieſen Vertrauenspoſten dazu benutzt bei Einziehung von Inſertionsge
bühren namhafte Beträge dadurchzu unterſchlagen daß er gefälſchte Quit
tungen zu denen er die Formulare aus der Expedition geſtohlen den be
treffenden Jnſerenten überbrachte und die Beträge erhob was ihm in
48 Fällen 704,25 Mk eingebracht hat Als die Sache entdeckt worden
iſt der unredliche Bote ſeiner Stellung verluſtig gegangen hat dabei
145 Mk nach anderer Angabe 189,80 Mk erſtattet aber am Ent
laſſungstage noch 3 unbefugte Einkaſſirungen für ſich bewirkt Nach
ſeiner Angabe wollte er in Noth durch ſeine Gläubiger gedrängt ge
handelt haben als Entſchuldigung ward dies jedoch nach Lage der
Sache nicht angeſehen Der Gerichtshof nahm entgegen der kgl Staats
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anwaltſchaft Vorhandenſein mildernder Umſtände nicht an ſondern
erkannte anf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus nebſt 5 Jahren Ehr
verluſt während der Strafantrag auf 2 Jahre Gefängniß und 3 Jahre
jener Nebenſtrafe gelautet

Unterſchlagung Diebſtahl und Hehlerei außerdem noch bezw
Kuppelei bildete den Gegenſtand der Anklage in der Sache gegen die
Arbeiter Friedrich Eduard Schenk Friedrich Otto Chriſtian undEduard Herrmann Bruder hier ſämmllich vorbeſtraft wegen Dieb
ſtahls am meiſten Schenk Dieſer hatte zunächſt am 24 Oktober
v J eine Unterſchlagung begangen indem er eine ihm voin Kaufmann
Bernſtein hier zur Beſorgung nach der Bahn übergebene Kiſte mit
Kleidungsſtücken für ſich behielt 2 Ueberzieher und 3 Kinderanzüge
daraus entnahm und Ke Kiſte dann am Waſſerthurm in der Magdeburger
ſtraße abſetzte wo ſich von dem 370 Mk werthen Jnhalt nur noch 4 Paar
Hoſen im Werthe von 32 Mk vorgefunden haben Einen der Ueber
zieher hat Chriſtian erhalten einen hat Bruder für 9 Mk verſetzt
Schenk und ſein Stiefbruder Chriſtian haben ferner am 8 November
aus dem Hausflur des Hotels zur Stadt Berlin einen Koffer mit
ſeidenen Tüchern Kravatten und Stoffmuſtern 600 Mk werth ge
meinſchaftlich geſtohlen den Jnhalt ſich angeeignet und den Koffer mit
den werthloſen Muſtern nach dem Giebichenſteiner Friedhofe geſchleppt
wo er am 14 November gefunden worden Bruder hat um den Dieb
ſtahl gewußt nur konnte nicht bewieſen werden daß er daran betheiligt
war Kuppelei dagegen und zwar ſchlimmer Art ward ihm trotz
ſeines heftigen Leugnens ganz beſtimmt nachgewieſen und er als ſogen

Louis gekennzeichnet chenk wurde wegen Unterſchlagung ferner
wegen Diehſtahls im wiederholten Rückfalle zu drei Jahren Zucht
haus Chriſtian wegen Hehlerei und Diebſtahls zu zwei Jahren
Gefängniß Bruder wegen Beihilfe zur Unterſchlagung Hehlerei
und Kuppelei zu drei Jahren Gefängniß jeder außerdem zu fünf
Jahren Ehrverluſt verurtheilt und gegen Schenk nebſt Bruder auf Zu
läſſigkeit ihrer Stellung unter Polizeiaufſicht erkannt wobei die Vor
ſtrafen der Angeklagten mit in Betracht gekommen

4 Februar SDeike v
Zum Sturze Criſpis

Siehe Leitartikel
rxi Rom 3 Februar 8 Uhr 24 Min Vorm Telegramm

unferes Correſpondenten Der König hat bisher keine
Entſcheidung getroffen dagegen verſchiedene Würdenträger nach
Rom beſchieden deren Ankunft abgewartet wird Man nennt als
einen von ihnen den Senator Saracco welcher bereits eingetroffen ſein
dürfte Da der König in der Zuſammenſetzung des neuen Miniſteriums
durchaus freie Hand zu haben wünſcht iſt der Ausgang der beginnen
den Verhandlungen nicht abzuſehen

Rom 2 Februar Der König empfing heute Vormittag di
Rudine Die Riforma glaubt die Aeußerungen Criſpi s im
Parlamente hätten nur den Vorwand für das Demiſſionsgeſuch ge
bildet Der wahre Grund deſſelben liege in verſchiedenen mehrfach
vorhergeſehenen Umtrieben denen Criſpi obſchon er wußte daß er
darüber ſtürzen könne Trotz bieten wollte

Rom 2 Februar Die Journale t die Gerüchte betr
die Löſung der Kabinetskriſis für verfrüht

Paris 2 Februar Die Mehrzahl der Abendblätter re
die Demiſſion Crispi s als eine Thatſache welche auf die allge
meine europäiſche Politik nicht ohne Einfluß bleiben werde

London 2 Februar Alle Morgenblätter ſchreiben dem Falle
Crispi s europäiſche Wichtigkeit zu

Petersburg 2 Februar Die n Wremja ſagt
wenn Crispi zum Rücktritt gezwungen ſei ſo könne die Urſache nur
ſeine auswärtige Politik ſein

Coursbericht
Börſe vom 2 Februar 1891

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantzwortung

Jntereſſant iſt ſchon ſeit Wochen die Beeſenerſtraße der
offizielle Leichenweg nach dem Südfriedhofe ebenſo die Verbindungs
ſtraße derſelben nach der Wörmlitzerſtraße die ſogenannte Wolfsſchlucht
Für Frauen und Kinder iſt dieſelbe kaum noch paſſirbar nur Männer
mit Langſtiefeln können daſelbſt durchkommen für dieſe Stadtgegend
wäre die Bezeichnung Großer Schlamm wohl richtiger ge
wählt Noch anders geſtaltete ſich dieſe zweifelhafte Annehmlichkeit am
vergangenen Sonnabend und Sonntag Abend denn in Folge davon
daß daſelbſt ſämmtliche Gaslaternen ſtrikten der Mond auch kein
Erbarmen hatte ſein Licht leuchten zu laſſen herrſchte dort eine ſolche
egyptiſche Finſterniß daß ſogar die Bewohner jener Gegend die dochgute Lokalkenntniß beſitzen nur mit größter Wie ihre Wohnungen

wieder auffinden konnten falls ſie dieſelben am Tage verlaſſen hatten
Daß bei ſolchen Unzuträglichkeiten allen möglichen Gefahren Thor und
Thür geöffnet iſt liegt doch gewiß klar auf der Hand eivis

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anyzeiger

K Brüſſel 3 Februar 10 Uhr 28 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der König übergab
in Anerkennung der allgemeinen Theilnahme beim Tode des
Prinzen Balduin dem Brüſſeler Preßkomitee 10000 Fres für die
Brüſſeler Armen und 10000 Fres für die Antwerpener Armen
während der Graf von Flandern die Summe von 5000 Fres
ſpendete Der Herzog von Orleanzs trifft heute zum Be
ſuche der königlichen Familie hier ein

K Brüſſel 3 Februar 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus guter Quelle
verlautet die belgiſche Thronfolge werde zu Gunſten des
Prinzen Philipp von Coburg erweitert Prinz Philipp
von Coburg iſt Gemahl der Prinzeſſin Luiſe älteſter Tochter des
Königs von Belgien aus dieſer Ehe ſind zwei Kinder ein Prinz
und eine Prinzeſſin vorhanden D

L Paris 3 Februar 9 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Sardou hat in einem
Jnterview erklärt Thermidor werde auf Grund früherer Ver
träge im Auslande zuerſt in Berlin aufgeführt werden Er iſt
deshalb Gegenſtand heftiger Angriffe der Radikalen namentlich
Pelletan und die Juſtice bringen halbwahnwitzige Wuthausbrüche
über die Beſchimpfung Frankreichs die Sardon durch die Zu
laſſung der Aufführung in Berlin begehen ſoll

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Verlin 3 Febrnar 12 Uhr 10 Min Mittags Die

Reichsbank ſetzte den Diskont auf 3 den Lombardzins
fuß auf 4 bezw 4/2 Prozent herab

Wien 2 Februar Morgen beginnt hier ein allgemeiner
Schumachergehilfenſtrike doch wird deſſen Beendigung
binnen Kurzem vorausgeſehen

Zu Bismarcks Memviren
Budapeſt 2 Februar Fürſt Bismarck hat die Wittwe

des Grafen Andraſſy erſucht ihm gewiſſe ſein Leben betreffende
Briefe und Aktenſtücke aus dem Nachlaß des Grafen behufs Be
nutzung für ſeine Memoiren zu überlaſſen Die Gräfin hat
bereitwilligſt dieſem Anſuchen entſprochen

Belgrad 2 Februar Das Geſetz betreffend die Miniſter
verantwortlichkeit wurde nach dem Vorſchlage der Regie
rung angenommen

Rom 2 Februar Zu Ehren des Grafen Herbert Bis
marck fand bei dem Miniſter Präſidenten Crispi ein Diner zu
12 Gedecken ſtatt nach deſſen Beendigung ſich Crispi mit ſeinem
Gaſte zu dem Hofball begaben der einen glänzenden Verlauf nahm

Luxemburg 2 Februar Der Gemeinderath der Stadt
Eſch dekretirte die Stallſperre wegen eingetretener Maul und
Klauenſeuche für Horn und BorſtenVieh

Militärunruhen in Brüſſſel
Vergl Pol Ueberſicht im vorl Blatt Belgien

Brüſſel 2 Februar Die geſtrige Reſerviſtenrevolte
verdient um deſſentwillen Beachtung weil ſie das Vorhandenſein ſo
zialiſtiſcher Jdeen in der Armee offenkundig zeigte Peuple
ſchreibt heute Abend Geſtern ſah man in Brüſſel was noch nie in
Belgien geſehen worden iſt Grenadiere Jäger Karabiniere unter
freiem Himmel verſammelt Gerechtigkeit fordernd wie vom Sozialiſten

kg befallen Der Kriegsminiſter wurde beſchimpft die Mar
eillaiſe geſungen und ſchließlich vereinigten ſich die Glieder des Heeres

mit den Sozialiſten und tranken mit ihnen in ihrem Lokal Peuple
fügt hinzu Zwei Ausſtände ſind möglich Die Arbeiter künden der
Jnduſtrie die Soldaten der Fahne die Gefolgſchaft

Amſterdam 2 Februar Das Handelsblad betont die
Waſſerverhältniſſe der Flußläufe auf holländiſchem Gebiete ſeien
mit Hilfe des Kriegsminiſteriums in einen vollſtändig zufrieden
ſtellenden Zuſtand gebracht worden

London 2 Februar Nach Depeſchen ans Chile fand
zwiſchen der Flotte der Regierung und der der Aufſtändigen eine
Seeſchlacht in der Nähe des Hafenortes Ancud ſtatt Die Jn
ſurgenten wurden vollſtändig geſchlagen

Dividende Zins Zins Cours
für o termin fus notiz

h

S alleſche Stadt Obligat 1882 S u 10 4 102,256

31 W 18894 u o 8 95 G312 1886 de s u 10 32 96b G31 h Erfurter Stadtanleihe u 8631 Naumburger Stadtanleihe S u a 3
39 Pfandbriefe d Prov Sachſen u Nru 4 103 bz
30 Sächſ Provinzial Obligat S u 4
41290 T D do 341 Unſtrut Regul Obligat 2 do 31 97 G49HypAnl d Zuckerf Körbisdorf u 101 4 100 G
40HypAnl d Cröllw Pap F S Nru U 4 99,50 Gh d Hall Brauer Wiich S Nwru U 4 100 B
40 H Anl d Gewerkſch LudwigllI S Uru J 4 98 GHalleſche Bankvereins Actien 1889 10 i 65 1164 G
Spar und Vorſchuß Bank Actien 1889 85 l 4 129,50B
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889/90 5 4 1110 G
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1889/90 82 4

S Halle Actien 1889/90 6 o 4 1149,50BSächſ Thür Braunk Stamm Act 1889 19 i 4Sächſ Thür Braunk St Priorit 1889 9 do 5
Werſchen Weißenf Braunk Actien 1889/90 11 i 4 1171 G
Dörſtew Rattm Braunk A 1889/90 4Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 1889/90 7 4 110,50B
Naumburger VBraunk Actien 889/90 6 4
Hall Brauerei St A Michaelis 1889/90 0 o 4 m
Hall Brauerei St Prior 1889/90 0 do 5Act Brauerei Feldſchlößchen 1889/90 7 do 4 112 B
Cröllwitzer Papier Fabrik Actien 1889/90 8 U 4

Maſchinenbau A 4 1889/9020 4 244 G
Halleſche Maſchinenfabrik Actien 1889 1 82 h 4 311 b
Halleſche Straßenbahn 1889 6 2 4 124 GHildebrand ſche Mühlenwerke 1889/90 12 4 1150 B
Cönnern Malzfabrik Actien 1889/90 10 5
Landsberger Malzfabrik Actien 1889/90 12 U 5
Niemberger MalzfabrikActien 1889/90 i 4 1105 bz
Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/90 8 i 4 75 B
Kure d Bruckd Nietl Bgb Ver n S fereo fro
Kuxe d Conſolid Pfännerſchaft S ftco fcro 187,506
Packhofs Actien S ſtco ffco 260 G49 H Anl d Naumb Brk G zu in 4

Die Curſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

Berliner Börſe
Dienstag den 3 Februar

Anfangskourſe

Credit 174,25 Bochum Guß 142,60Franzoſen 106,90 Hibernig 19070ombarden 57,50 Marienburg Mlawka 63Disconto Commandit 214,50 Oſtpreuß Südbahn 87,10
Darmſtädter Bank 156,25 Dux Bodenbach 240,50
Dresdner Bank 158 Elbethal 101,60Handels Geſellſchaft 159,75 Gotthardtbahn 158
Rationalbank f D 137,25 WarſchauWien 230 60
Internationale Bank 107,20 Nordd Lloyd 140,40
Dortmunder Union 82,20 490 Ungarn 928
Laurahütte 135,60 Nuſſſiſche Noten 235,75Tendenz ſtill

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 3 Februar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 177 185 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 179 Mk geringere Sorten
billiger Roggen feſt 176 181 Mk Gerſte Brau Mk
feinſte feinfarbige 184 189 Mk Futter 145 166 Mk Hafer feſt
148 153 Mk Mais amerikaniſcher Mixed 147 151 Mk Donau
mais 143 145 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen Viktoriag beſſer 190 208 Mk Kümmel excl Sack per 100 Kilo
netto 37 38 Mk Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100
Kilo netto Halleſche prima Weizen 45,00 46,00 Mark abfallende
Sorten billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 30 31 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk

ſchäft Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk
Mohn blau 52 583 Mk

Futterartikel gefragt

Lupinen ohne An
Luzerne Schwediſcher
Esparſette 24 25 Mk

Futtermehl 15,50 16,60 Mark
Noggenkleie 11,50 12,00 Mark Weizenſchaalen 10,00 10,50 Mark
Weizengrieskleie Mk Malzkeime helle 10 11 Mk dunkle
8,00 9,00 Mk Oelkuchen 11,00 11,50 Mk Malz 29,00 81,00 Mk
Rüböl 58 Mk Petroleum 25,50 26 Mk Solaröl 0,825/309 17,25 Mk
Spiritus p 10,000 L 90 ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 70,60 Mk mit 70 Mk Verbranuchsabgabe 51,00 Mk

Markktbericht
Dienstag den 3 Februar

Eier pro Mandel 1,20 1,50 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,85 tMohrrüben pro Mandel 0,15
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,40

pro 5 Liter 0,365 0,60Kohlrüben pro Mandel 0,60 m
Sellerie pro Mandel 0,85 0,40
Rothkohl pro Stück 0,15
Weißkohl pro Mandel 1,00 1,60
Wirſingkohl pro Mandel iSchnittbohnen pro Pfund
Aepfel pro Mandel 0,25 0,50
Honig pro Pfund 1,40Aale pro Pfund 1,50Schleie pro Pfund 40Karpfen pro Pfund 0,80 0,90Barben pro Pfund O,60
Weißfiſche pro Pfund 0,25Schellfiſche pro Pfund 0,25 0,380
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Soeben neu eingetroffen i
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V

Sämmtliche Zuthaten zur Herſtellung von VBapierblumen
V

aSeifenm
Alle Sorten Haushaltseiten gelbe und weiße

Schmierseite Seitenpulver
Terpentin Salmiak Seife

Schwerter Seife
ſowie feinste Woilette Seiſen

und alle mediein Seiſen nur in beſten Qualitäten
empfiehlt billigſt

Georg Zeisinmg
Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtraße

Conservativer Verein
für Halle a S u den Saalkreis

Mittwoch den 4 Februar a Abends S Uhr
in den r ystalihaliense Gr Wallſtr 1

Wanderversammlung VI Bezirk
1 Vortzo des Herrn Dr Eraf von Görtz

Was können wir von den Sozialdemokraten lernen
2 Vortrag des Herrn Dr Holirung

Unſere Colonien in der Südſee
Um recht zahlreiches Erſcheinen unſerer Mitglieder wird dringend gebeten

Gäſte willkommen

Fenlüus Boecker
Bank Geschäft

Alte Promenade 4e
nahe der Geist und Gr Ulrichstrasse

An u Verkauf von Werthpapieren
Rinlösung von Coupons

Auskunft Ertheilung über Werthpapiere
Kontrolle verloos barer Werthpapiere

liefert jedes
Quantum

Weißkalk in Skützenzulß Gemahl Kalk ſogen Cementh en

V ilh Reupsch Grüner Hof
Fernſprecher r 208

wenn jeder Topf den Namenszug in blauer farbe trägt

Liehbig s Fleisoh Extract ädient zur sofortigen Her S
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung S
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u PFleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
Bequemlichlkeit das Mittel zu qrosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache G
und Kranke
Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Drogen

Geschäften Apotheken etc

Entzüeckende Neuheiten i

A Fritee Am Markt
GASMOTOREN FABRIK DEUTZ in Köln Deutz

T W e en
Na 9

e

s c
a d
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Wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts

Ausverkauf
Brillen u Klemmer
gut ſitzend mit beſten Gläſern in Gold
Gold doublé Nickel Stahl Schildpatt

Horn Kautſchuk von 1 Mk an
Opern und Reiſe Gläſer

mit vorzüglicher optiſcher Wirkung
Barometer Thermomeier etc
in größter Auswahl zu billigen Preiſen

Emil Heynert
Mechaniker und Optiker

67 Obere Leipzigerſtraße 67
Reparaturen ſchnell und gut

MaskenverleihJnſtitut
Das Maskenverleih Jnſtitut von Söllner befindet ſich Kleine Klaus
14 1 Treppe und hält ſich Privaten Vereinen ſowie Wirthen beſtens

einpfohlen

Getzen jeden Iugten
ob im Entſteben oder veraltet ſind die
nach Profeſſor Dr Bertherand her
geſtellten Eucalptus Bonbons von
größtem Erfolg Angenehm im Ge
ſchinack und billig ſtellen dieſelben ein
wahres Volksmittel dar Känflich in Halle
bei Helmbold K Co Leipzigerſtr 109

M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
Ad Hoene Leipzigerſtr 54
C Kaiſer Schmeerſtr 24
G Oßwald Geiſtſtr 36b
Alb Schlüter Nachf Gr Stein

ſtraße 6
A Steinbach Königſtr 16
H Baarmann Merſeburgerſtr 134
F A Patz Gr Ulrichſtr 10
Presskohlenstein Fabrik

R TrothaRud Lötsch am Bahnhof
empfiehlt brikettartig feſte Kohlen
fteine beſtes und billigſtes Heiz
material für Berliner und Füllöfen
ab Fabr u fr Haus

Beſtellung Wuchererſtr 31 I
Pfannkuchen u Kartoffelkringel

mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrndel Kartoffel
kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karl Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531

1sonthal 00,
Halle a Gr Ulrichſtraße 31

empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dtzd 1,60 Mk
weiß Tafel 20 Pf Dtzd 2,10 Mk
Zahmärztliche Privatklinik

täglich 11 1 Uhbr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 H Etage links

Als Hochreits u Geburts
tags Geſchenke empfehle billigſt

mein reichhaltiges

Lager beſtehend aus Blumenkörben in
geſchmackvoller Zuſammenſtellung künſtl
Blumen Bouquets Ampeln Roſen
Schneeball u Fruchtzweigen Den
geehrten Damen wird Unterricht ſowie
Material billigſt berechnet
Frau L Hoppe Laurentiusſtr 17 I

Wevesond t electr Liehtbetrieb geeignet

von 8 HP Betrieb unabhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge S
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

General vertreter Sohuokert Co Zweigniederlassung

Dortmunder ArtienBier

li d dOtto s neuer Motor rcranane
Uegend von bis 100 HP stehend von

bis 8 HP

33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pterdekraft

V im Betrieb
Otto s Zwillingsmotor n öure

Ueber 800 Anlagen im Betrieb
Otto s Petroleummotor Genzin

empfiehlt in Flaſchen und Gebinden
BierhandlungW Zachau Albrechtſtraße 17

Beſtellungen werden auch Brüderſtr 4 bei U Baass aucenommen

Direet
Import Havana Cigarren

renommirtester Marken
in allen Preislagen von Mk 100 2600 per Mille Fabrikate
aus nur importirten Tabaken von Mk 30 bis Mk 200 per Mille

R F Liecditoke
Berlin Unter den Linäen 12 zu ebener Srdoe

Telegr Adresse Tabacos Berlin

Telephon Amt I 7042

7 7Barbier und Priseur Inmung
Eltern Vormünder deren Söhne das Varbier und Friſeur Geſchäft

erlernen ſollen bitten wir ſich an Herrn F Kluge Ranniſcheſtr 2 zu wenden
wo ihnen geeignete Lehrherren nachgewieſen werden

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam daß den Lehrlingen in der Jnnun
den nicht zur Jnnung gehörenden gegenüber große Vortheile geboten werden dur
die Fachſchule Lehrlingsprüfung Jnnungs Schiedsgericht u ſ w

Der VorstandKreide

39 eGesen
Lungenkrankheiten
Tuberkulose in den ersten Stadien Bleichsueht
Blutarmuth Skrophulose Rachitis und in der Re
convalescenz erprobt als heilkräftiges Mittel von

zuverlässiger Wirkung
ist der vom Apotheker Herbabny boereitete

unterphosphorigsaure

Kalk Bisen Syrup
e Zahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Rerbabnay s

Kalx Eiseon Syrup eingehende Derſuche gemacht und überraſchend gute
Reſultate erzielt Sie empfehlen dieſes Präparat wärmſtens als ein Hollmittol
welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen 57Schlaf bewirkt den Schleim
löß die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrung die Blut
bildung bei Kindern auch die Knochenbildung fördert ein friſcheres Ausſehen verleiht die Zunahme der Kräfte und b Körpergewichtes in hohem
Maaße unterſtätzt Preis à Flasohe H 2,50

e t Man verlange in den Apotheken ſtetsJ Herbabny es KRalx ERisen Syru
und gaehte auf nebenſtehende geſeßlich regi
ſtrirte Sohutrmarke Jeder iß Kberdies eine Brochüre von Dr Schweizer die
Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche Atteſte
und Dankſchreiben enthaltend beigegeben

Jul Keorbabny
Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien

Echt zu haben in

Halle a s in den meiſten Apotheken u in der Engelapotheke zu Köſtritz

Bekanntmachung
Vom 10 Februar ds Js ab werden auf Bahnhof Halle a S diezwiſchen Leipzig Halle und Töthen verkehrenden Lokal Perſonenzüge nicht

mehr am Bahnſteig 4 ſondern am Bahnſteig 3 anfahren bezw abgelaſſen
Magdeburg den 31 Januar 1891

Königliches RiſenbahnBetriebsAmt
Wittenberge Leipzig

Gothaer Lebensversicherungshank
Haupt Agentur Halle Saale Wilh Rasoh Schwetsehkestrasse 1
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Benscdorp Comp in Amsterdam
empfehlen ihr feines

ol Iämcdl Cacaopuulver
Geſchmack garantirt rein leicht löslich und von hoher Nährkraft

Vertreter in Halle Herr M Wege Auhalterſtraße 5 A IL
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